
WITZ
Die schottische Familie isst im Restaurant.

Der Familienvater zum Kellner: „Die Fleischreste, 
die übrig geblieben sind, packen Sie sie mir bitte 

ein, die nehmen wir für den Hund mit.“
Jubeln die Kinder: „Toll, Papa kauft uns einen Hund!“
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Ein Mann geht zum Arzt: „Herr Doktor, immer 
wenn ich Kaffee trinke, tut mir das rechte Auge 
weh.“ Der Arzt schaut ihn an und sagt: „Versu-
chen Sie mal, den Löffel vorher rauszunehmen.“
Lachen tut gut – keine Frage. Guter Humor ver-
bindet Menschen. Er bereichert unsere Gemein-
schaft und hat die Kraft, uns selbst in ernsten 
oder traurigen Situationen ein Lachen zu ent-
locken und dadurch Hoffnung, auf freudvollere 
Tage zu schenken. 
Aber Humor kann auch was anderes: ablenken, 
verharmlosen, tarnen.
C.S. Lewis beschreibt in „Dienstanweisungen an 
einen Unterteufel“, wie Spott und billiger Humor 
dazu dienen können, die Wahrheit zu entkräf-
ten. Statt zu sagen: „Ich hab’s vermasselt“ oder 
„Sorry, dass ich dich verletzt habe“, sagt man 
lieber: „War doch nur Spaß.“ Schuldgefühle? 
Weggelacht. Verantwortung? Ironisch überspielt.
Jesus fordert uns in Matthäus 5,37 dazu auf, zu 
allem zu stehen, was wir sagen. Und in Johan-
nes 8,44 redet er von Menschen, die nicht in der 
Wahrheit stehen, sondern Lüge leben. 

Gott lädt uns zu einem wachsamen und liebenden Leben 
ein. Humor darf entlasten – aber er soll nicht entsetzen. 
Er soll verbinden und nicht verletzen. Nicht bitterernst – 
sondern liebend bewusst.
Frage zum Weiterdenken: Wo benutze ich Humor, um 
den „leichteren“ Weg zu gehen?

Zitat aus der Bibel
Lebt mit klarem Blick und voller Achtsamkeit! 
Denn euer Gegner, der teuflische Zerstörer, läuft 
herum wie ein Löwe, der nach etwas sucht, was er 
auffressen kann. 
1.Petrus 5,8 – Das Buch

WAR DOCH      
 NUR SPASS!


